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Der unentjſchloſſene Erich
Mein Freund Erich iſt ein furchtbar unent

ſchloſſener Menſch Beim Pferderennen ſetzt er
auf ein Pferd immer in dem Moment wo der
Toto geſchloſſen iſt Und in der Liebe macht er
ſeiner Herzenserkorenen ſtets dann einen Antrag
wenn ſie nach langem Warten ſich gerade den
Tag vorher verlobt hat

Und nun erſt gar wenn er einkaufen geht
Neulich wollte er ſich eine neue Cuthoſe kaufen
da Gefahr vorlag daß ſeine alte ſich eventuell
auf der Straße zur Ruhe ſetzen könnte Der Ver
käufer legte ihm re Ballen vor zumAusſuchen Ausgerechnet dem unentſchloſſenen
Erich

Dies mein Herr iſt Primaware Das Mo
dernſte wo man hat verſuchte nach einer Stunde
der Verkäufer dem guten Erich die Entſcheidung
leicht zu machen

Eigentlich meinte Erich gefällt mir dieſer
Streifen noch beſſer Sie haben recht mein
Herr für Sie wirkt der Streifen vorteilhafter
ſtöhnte der Verkäufer

Wie würde dieſer Stoff ausſehen fragte
freundlich nach einer weiteren Stunde Erich

Wird der grüne Streifen zu meinem blaſſen Ge
ſicht paſſen Grau meinen Sie wohl
röchelte der Verkäufer grün wird mir vor den
Augen

Als nach einer weiteren Stunde Erich durch
den Ladenſchluß beim Ausſuchen geſtört wurde
und liebenswürdig ſein Wiedererſcheinen für den
nächſten Tag ankündigte erklärte der Geſchäfts

n ſein Geſchäft ſei leider von morgen ab
auf unbeſtimmte Zeit geſchloſſen D

lr i F T T TTI,

Gedenkt der verarmten Alten
In dem Aufſatz Gedenket der verarmten Al

ten den unlängſt Herr Geheimrat Profeſſor Dr
Apnderhalden in unſerem Blatte veröffentlichte
war geſagt worden daß die ſtädtiſche Fürſorge
behörde wegen allzugroßer Jnanſpruchnahme der
ihr obliegenden Aufgabe nicht mehr gewachſen
ſei und daß infolgedeſſen die private Wohlfahrts
pflege in dieſem Falle die Altershilfe einſetzen
müſſe Damit iſt unbeabſichtigt der Eindruck er
weckt worden als ob für die verarmten Alten
g auch öffentlich geſorgt werde Das iſt nicht
richtig

Das ſtädtiſche Jugendamt und Fürſorgeamt
ſichert al len Bedürftigen die ſich an die ſtädti
Wche Fürſorgebehörde wenden und im Sinne der
Fürſorgepflichtverordnung hilfsbedürftig ſind den
notwendigſten Lebensbedarf Aber die private
Wohltätigkeit muß ergänzend eingreifen und die
Lebenshaltung der Bedürftigen durch freiwillige
Gaben verbeſſern Das iſt natürlich dringend er
wünſcht Darum ſei mit dieſer Feſtſtellung zu
gleich noch die Mahnung verbunden

Laßt die Altershilfe nicht ohne Unterſtützung
ſt ihr weiter ſie hat viel Segen geſtiftet und

hre Arbeit iſt auch fernerhin unentbehrlich

Uebertritte zur evangeliſchen Kirche
Aus ev kirchlichen Kreiſen wird uns geſchrieben

Es iſt eine weitverbreitete Annahme daß in den
letzten Jahren Uebertritte zur katholiſchen Kirche
in großer Zahl ſtattgefunden haben während die
evangeliſche Kirche angeblich du Austritte ſehr
rei ſein ſoll Zunächſt iſt feſtzuſtellen daß
ie Kirchenaustrittsbewegung die katholiſche und

evan e Kirche ungefähr in derſelben rderihee at Die genauen Zahlen der Uebertritte
von der evangeliſchen zur katholchen Kirche ſeit
1910 werden ſoeben von der katholiſchen Kirche
bekanntgegeben Danach ſind in dieſer Zeit in
jedem Jahre mehr Katboliken proteſtantiſch ge
worden als umgekehrt Jm letzten Jahre gab es
bei den Katholiken auf 100 000 Perſonen 49,41
Uebertritte zur evangeliſchen Kirche während bei
den Evangeliſchen auf 100 000 nur 19,01 Ueber
tritte zur katholiſchen Kirche zu verzeichnen ſind

Der 4 Pfarrer zu Giebichenſtein
Der langjährige Direktor des Evangeliſch

Sozialen Preßverbandes P Manfred Rönneke
wurde vom Ev Konſiſtorium für die neuge
gründete 4 Pfarrſtelle in Halle Giebichenſtein

räſentiert Die Gemeinden haben den neuen
farrer angenommen Rönneke wird am

1 Adventsſonntage in der Bartholomäuskirche ein
S Thrt Sup Hell wig hält die Einfüährungs
rede

die Unterſtützungsſätze der öffentlichen

Fürſorge
Durch Verordnung vom 3 Oktober hat der

Preußiſche Miniſter für Volkswohlſahrt laut
amtlichen Preſſedienſt beſtimmt daß die Ver
waltungsorgane der Bezirksfürſorgeve bände
Richt und Einkommenſätze feſtzuſetzen haben
und zwar in folgendem Sinne

Jnfolge der Entlaſtung der Bezirksfürſorge
verhände durch verſchiedene geſetzgeberiſche
Maßnahmen ſowie durch die Auswirkung der

Aufwertungsgeſetze können die hierdurch frei
gewordenen und noch freiwerdenden Mittel
ſoweit die Sätze bisher unzureichend ſind zu
einer allgemeinen Erhöhung der Unterſtützungs
leiſtungen insbeſondere für Kleineentner
Sozialrentner und ihnen Gleichſtehende ver
wendet werden

Ferner ſollen Einkommenſätze feſtgeſetzt
werden bei denen in der Regel mindeſtens die
vollen Leiſtungen bei der Wochenfürſorge ge
währt werden ferner ſoll für die beſonderen
Bedürfniſſe der Schwangerſchaft und Enibin
dung mindeſtens das zur Verfügung ſtehen was
die Familienwochenhilfe gewähren wü de Ber
der Feſtſetzung der Einkommenſätze ſoll auf den
Famitienſtand der Wöcherin gebührend Rüd
ſicht genommen werden

ie hohe bevölkerungspolitiſche Bedeutuno
der Wochenfürſorg rechtfertigt einen leichteren
Maßſtab für die Veurteilung der Notwendigkeit
von Hilfsmahnahmen Jnsbe ondere wird trotz
Erreichung der Einkommen ätze Hilſe ſchon dann
zu gewähren ſein wenn die für die Sch vangere
oder Wöchnerin und das neugeborene Kind
erforderlichen Aufwendungen nicht ohne
empfindliche Beeint ächtigung der gewöhnlichen
Lebenshaltung ermöglicht werden können

Uneinigkeit unter den Bürgerlichen
Aus Magdeburg wird gemeldet Jnfolge

des Ausſcheidens der Deutſchnationalen Volts
partei aus der Regizrung hat die Deutſche
Volkspartei dem Landesverband der Deutſch
nationalen Volkspartei in Magdeburg mige
teilt daß ſie unter dieſer Umſtänden aus dem
Blod zur Bildung einer gemeinſchaftlichen Liüte
für die Provinziallandtags ad Kreisags
wahlen ausſchedet ſodaß nunmehr neue Liſten
aufgeſtellt werden müſſen

J

Zu den Provinziallandtags und Kreistagswahlen
Für die Wahlen zu den Provinziallandtagen

und Kreistagen am 29 November hat der
Preußiſci,e Miniſter des Jn nern in einem Rund
erlaß u a beſtimmt bei der Numerrierung
der Wahlvorſchläge für die Kreistagswah en
erhalten die Wanlvorſchläge der Parteien und
Vereinigungen die auch für die Provinzial
landtagswahlen Wa lvorſchläge mit denſelben
Parteitennworten au giſtellt haben die elbe
laufende Nummer Stellt eine Parrei für die

Wahlen zum Provinzialtandtag für ſämtliche
oder mehrere Wahlb zirie der Provinz gleich
lautende Wahlvorſchläge auf ſo brauchen die
Unterzeichner des Wahlvor chlages die en nur
in einem Stück mit
klärung über ſeine Gültigkeit abzugeben Für
die nachy S 40 der Wah ordnung beizübringenden
Beſcheinigungen über Zuſtimmung zur Auf
nahme in den Wahlvorſchlag Vollenvung des
25 Lebensjahres Wohn itz Eintragung in die
Wäherliſte uſw genügt die einmalige Abgabe
Lie ſür die einzelnen Ab timmungsbezirke auf
geſtellten Wählerliſten brauchen nur an einer
Stelle in der Gemeinde ausgelegt zu werden
Als Friſt bis zu der Mängel der Wahlvor
ſchläge und der Verbindungserklärungen zu be
ſeitigen ſind wird der vierzehnte Tag vor dem
Wahltag beſtimmt

Der Notruf der Lanöwirtſchaft
Entſchließung des Landbundes

Die Vertreterverſammlung des Landbund
Pr winz Sachſen drahtete auf einmütigen Beſchluß
als Ergebnis der Beſprechungen einen Hilferuf
an alle einſchlägigen Stellen der Reichs und
Staatsregierung den wir in Ergänzung unſeres
Berichts im Wortlaut wiedergeben

Roggen und Kartoffeln unter Vorkriegszeit
80 90 000 Morgen Acker und Weideland tägliches
Verkaufsangebot Tauſende von fruchtloſen Pfän
dungen und Zwangsverſteigerungen zur BVei
treibung rückſtändiger Steuern und t Un
möglichkeit Geld zu annehmbaren Bedingungen
7 Fortführung des Betriebes und zur Beſchaffun

er erforderlichen Düngemittel Maſchinen un
ſonſtigen induſtriellen Erzeugniſſe zu bekommen
und infolgedeſſen Ausſcheiden der Landwirtſchaft
als Käufer induſtrieller Erzeugniſſe ſo ſtellt ſich
au er 3 Lage der Landwirtſchaft dem un
befangenen Beobachter dar Arbeitsloſigkeit in der

nduſtrie verringerte Ernte und damit erhöhter
eviſenbedarf im nächſten Jahr müſſen die zwangs

läufige Folge dieſes Zuſtandes ſein Wir fordern
1 Aeußerſte Sparſamkeit in allen Staats und

e näh da die durch KriegRevolution und Jnflation geſchwächte
einfach nicht mehr in der Lage iſt die erhöhten
Koſten der öffentlichen Verwaltung zu tragen

2 Förderung der heimiſchen Erzeugung und
i Abdroſſelung jeder Luxuseinfuhr3 Weitgehende Rüaſtchtnahme auf die Lei

ſtungsfähigkeit des einzelnen Betriebes bei Ein
ziehung der Steuern und Schulden

4 Ueberlaſſung der Poſt Eiſenbahn und
ſonſtigen öffentlichen Gerver in erſter Linie an die
Landwirtſchaft unter Ausſchaltung der verteuern
den Vermittlung der Großbanken und unter Be
dingungen die der des landwirtſchaft
lichen Betriebes angepaßt ſind

einer entſprechenden Er

30 Pfenni

Licht bewiriſchaften
heißt mit Licht Geld verdienen Den Irrglauben vom Luxus des elek
triſchen Lichtes beſeitigt die Lichtwirtſchaft Jeder lerne Licht richtig
anwenden Der Betriebsleiter muß ſeine Selbſtkoſten darauf präfen
um wieviel ſie durch verbeſſerte Beleuchtung vermindert werden können

Das Lichtheft Cicht und Arbeit iſt bei Elektrizitätswerken OsramVerkaufs
ſtellen und anderen Elektro Fachgeſchäften zum Preiſe von 25 Pf erhältlich

Freitag den 30 Oktober 1025

Burr Burr
Burr burr iſt es denn möglich Jm

Zentrum der Stadt in der Leipziger Straße und
in der Königſtraße und auf der Promenade
fliegen die Maikäfer herum als wären wir
mitten im Mai Unſere Jungen ſind ſcharf
hinter den braunröckigen Geſellen her Einer
hat grade eine leere Zigarrentiſte in der Hand
Jn kurzer Zeit haben etwa 40 Stück der
krabbligen Käfer in der Kiſte Unterkunft ge
funden

Schwärmende Maikäfer Ende Oktober
das iſt etwas ganz ungewöhnliches Beim
Graben findet man um dieſe Jahreszeit ab
und zu voll ausgebildete Maikäfer in der
Erde aber daß die Tiere von ſelbſt an die
Oberfläche kommen und dann umherſchwirren
als wär s an einem lauen Maienabend iſt ein
Creignis auf das ſich die bekannten älteſten
Leute nicht beſinnen können

Wir haben uns beim Zoologiſchen Jnſtitut
der Univerſität nach den Gründen dieſer merk
würdigen Erſcheinung erkundigt und folgende
Auskunft bekommen

Gegenwärtig herrſcht eine für die Jahres
zeit abnorme Wärme Jn normalen Jahren
ſind die Bäume ſchon durchſchnittlich am
21 Oktober entlaubt Dieſes Jahr tragen ſie
vielfach noch ihren Blätterſehmuck Durch die
Wärme kommen die Maikäfer in der Erde aus
ihrer Puppenruhe ſie entwickeln ſich was ſonſt
erſt im Frühjahr geſchieht und beginnen nun
zu ſchwärmen Tritt Abkühlung oder gar
Froſt ein ſo bohren ſie ſich wieder in die
Erde aber das hilft ihnen nichts ſie ſind
dem Tode geweiht weil ſie ſchon eine Ent
wicklung durchgemacht haben die ſie erſt im
kommenden Frühjahr hätten durchmachen müſ
ſen Die Maikäfer die jetzt ſchwärmen gehen
alle zugrunde Das wird von den Landwirten
und Gärtnern begrüßt denn die Maikäferplage
kann im nächſten Jahr längſt nicht ſo ſtark wer
den wie das ſonſt der Fall geweſen wäre Ein
großer Teil der Käfer der frühzeitig aus
ſchwärmte hat ja fozuſagen Selbſtmord be
gangen

Streifen durch die Staoöt
Seit einiger Zeit unternimmt die Kriminal

polizei nachts Streifen durch die Stadt 16 Kri
minalbeamte ſind dabei tätig und man kann die
Beobachtung machen daß es nachts tatſächlich
ruhiger geworden iſt Das lichtſcheue Geſindel
hat ſich in ſeine Höhlen verkrochen

Zur Beachtung für Fahrraödbeſitzer
Die Fahrraddiebſtähle beſchäftigen fortgeſetzt

die Kriminalpolizei Die Tätigkeit wird aber
beſonders dadurch i wert daß viele Fahrradpelher nicht in der Lage ſind Fabriknummer

Marke und beſondere Merkmale des geſtohlenen
Fahrrades anzugeben Die allgemein abgegebene
Veſchreibung nützt bei den Na forſchungen nichts

Es liegt deshalb im eigenen Jntereſſe eines
jeden Fahre odbeſitzers ſich ſein Fahrrad genau

und ſich die Erkennungszeichen und
Merkmale einzuprägen oder aufzuſchreiben

Hohe Blumenpreiſe auf dem Wochenmarkt
Während man noch vor einigen Tagen um

ein hübſches Sträußchen Blumen mit
nach Hauſe nehmen konnte ſind nunmehr die
Preiſe auf dem oberen Markt dem Blumenmarkt
geſtiegen Für ein paar unanſehnliche Aſtern
verlangte man heute 60 Pfennig Und dabei
taten die Blumenfrauen noch ſo als ob ſie den
Käuferinnen etwas ſchenkten Auch Tannengrün
iſt teurer geworden Warum eigentlich Die
letzten Roſen und Nelken des Jahres ſind ſo W
im Preiſe daß man ſie in den Ladengeſchäften
weit billiger bekommt als auf dem Markt

Der Donnerstag Wochenmarkt war nicht allzu
lebhaft Zwiebeln beherrſchten das Marktbild
ſie waren zu verhältnismäßig billigem Preiſe
allenthalben zu ſehen Rotkohl und Grünkohl
der bereits den erſten Froſt abbekommen hat und
wohlſchmeckend iſt war in Maſſen angefahren

Auf dem Fleiſchmarkt war wenig Verkehr
Auch dort wo die ſchönen Haſen und Rehe
hängen ſah man nur wenig Käuferinnen

Großfampftage gegen die Ratten
Amtlich wird uns geſchrieben Für den

7 und 8 November d Js iſt wieder eineallgemeine Rattenverii gung im Poltzeibezirk
Halle angeordnet worden Die gedrucke Ver
fügung mit GEebrauchsanwei urg wird den
Grundſtüdcksbeſttzern in den r ſten Tagen durch
polizeiliche Außen beamte z geſtellt werden

Wenn auch ſchon der Erfolg der bisherigen
allgemeinen Rattenvertilgungen befriedigt hat
ſo könnte er doch noch größer ſein wenn die
poltzeilichen Bemühungen zur Bekämpfung des

S RA
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Ungeziefers Rückhhalt an dem guten Willen aller
Hausbe itzer geſunden hätten Es wird be onders
darauf hingewieſen daß gerade in den Grund
ſtücken in de en ſich bisher keine Ratten gezeigt
haben Gift gelegt werden muß weil die Er
ſahrung gelehrt hat daß ſich die Ra ken dahin
flüchten wo ihnen nicht nachgeſtellt wird

Von dem Pflichtbe vußtſein aller Hausbe
ſitzer wird es abhängen ob die Maßfnahmen die
ihren eigenen und dem Nutzen der Allgemeinheit
fördern den erhofften Erfolg zeitigen Ber
Nichtbefolgung der getroffenen Anordnungen
ſetzen ſich die Verpflichteten ſtrenger Beſtrafuno
aus

Dr Kaumann M ö L im Ortoeverefn
der D V P

Jm hieſigen Hauſe der Deutſchen Volkspartei
führte Landtagsabgeordneter Naumann in ſtark
beſuchter Verſammlung des Ortsvereins der
D V P aus daß das eigentlich vorgeſehene
Thema des Abends Beſprechung innerpolitiſcher
ſpez preußiſcher Fragen durch den Beſchluß
der Deutſchnationalen in den Hintergrund ge
drängt würde ging aber bei dieſer Gelegenheit
auf die wichtige Frage des Reichsſchulgeſetz
entwurfes ein und erklärte daß die Deutſche
Volkspartei die nicht nur eine nationale ſondern
auch eine liberale Partei einem ſolchen nie
mals ihre Zuſtimmung geben könnte Auf dem
Gebiete innerſter Menſchlichkeitsfragen ſei ſtaat
licher Zwang gegenüber Lehrer und Kind nicht
angebracht

Dann wandte ſich der Redner zu den Urſachen
und Wirkungen des deutſchnationalen Schrittes
Die Deutſche Volkspartei könne ſich damit in
keiner Weiſe einverſtanden erklären nicht weil
ſie ihren Parteivorſitzenden Streſemann ſtützen
wolle ſondern auf Grund eingehender ſachlicher
Prüfung des Vertrages von Locarno Es gäbe
keinen ſchriftlichen völkerrechtlichen Vertrag der
nicht verſchieden ausgelegt werden könne und
Briand wie auch Chamberlain hätten ſich mit
ihrer Perſon dafür verbürgt daß ſie ſich in loyaler
Weiſe und mit Nachdruck für die Durchführung
ihrer Zuſicherungen einſetzen würden

Der Redner ging dann auf Art 16 ein und
rollte die Frage des Durchmarſchrechtes auf Die
deutſche Regierung habe ſchon vor dem Eintritt
der Deutſchnationalen erklärt daß das Reich an
geſichts ſeiner militäriſchen und wirtſchaftlichen
Lage zu Hilfeleiſtungen irgendwelcher Art bei
Konflikten der Mächte nicht in der Lage ſei
Jn Locarno ſei von neuem erklärt worden daß
wir uns niemals dazu bereitfinden würden

Durch den Vertrag von Locarno würden im
Gegenſatz zu der Anſicht der Deutſchnationalen
die Oſtgrenzen nicht garantiert Als ſtarken Ver
bündeten im Kampfe um Aenderung der Grenzen
hätten wir die öffentliche Meinung die ſich be
ſonders in Amerika und England ſehr zu unſe
ren Gunſten gewandt habe denn eine Aende
rung der Oſtgrenzen ſei nur dann möglich wenn
Polen und Tſchechen von anderen Mächten unter
Druck genommen würden Das könne zwar noch
längere Zeit dauern aber eine andere Möglichkeit
gebe es für uns eben nicht

Die in Locarno gemachten Fortſchritte ſo
führte Herr Naumann weiterhin aus müſſe man
von dem Geſichtspunkte aus betrachten daß es
weniger auf die einzelnen Artikel als auf den
Vertrag als Ganzes auf die Aenderung der
politiſchen Zuſtände ankäme Daß dies er
reicht ſei bewieſe ſchon die angeſagte Räumung
der Kölner Zone Ueber die Räumung des Rhein
landes würde ſchon verhandelt Unſere Wünſchegingen auf el unte Räumungstermine auf
Abſchaffung der fremden Zivilverwaltung und auf
Verkürzung der Beſatzungszeit

Auch in der Frage des Saargebietes würde
Frankreich keine großen Schwierigkeiten mehr
machen nachdem es von der Stimmung in der
Bevölkerung oft genug Beweis erhalten hätte
Als Entgelt ſür die Rückgabe würde es ſich aber
wohl auf längere Zeit die wirtſchaftliche Aus
beute ausbedingen

Zur inneren Lage
führte der Redner aus daß nach dem Austritt
der deutſchnationalen Miniſter eine Minderheits
regierung möglich wäre Eine Wiederaufnahme
der großen Koalition würde von ſchwerwiegend
ſten Folgen vor allem auf dem Gebiete der
Steuer und Zollpolitik ſein Neuwahlen zum
Reichstage dürften erſt nach der Vertragsannahme
in Frage kommen da ſonſt die Durchführung der
Rückwirkungen gefährdet ſei

Zur Politik der Deutſchen Volkspartei im
preußiſchen Landtage erklärte der Redner daß
ein Wiedereintritt der DeutſchenVolkspartei in die Regierung mög
lich ſei Es wäre eine reine Preſtigefrage ob
ie dann Severing bei Aenderung ſeiner Per
onalpolitik im Amt belaſſen würde oder nicht

orläufig würde die Partei ihre Oppoſitions
ſtellung jedoch mit allen parlamentariſchen Mit
teln ausnützen

Am Schluſſe der Sitzung wurde eine EntMliehnng verleſen in der ngget wird daß
ie deutſche Delegation die Richtlinien vom

20 Juni eingehalten habe das Verhalten der
Deutſchnationalen Volkspartei wird verurteilt
und Herrn Dr Streſemann das Vertrauen aus
geſprochen



Lieder und Arien Abend
Hedwig WaechterNotthoff

Die Konzertgeberin hatte eine lockende
wenn auch hier und da etwas unhiſtoriſche
Vortragsfolge zuſammengeſtellt und einen
glänzenden Begleiter am Jbachflügel ſo daß
man mit einiger Sicherheit auf einen genuß
reichen Abend ſchließen durfte Die Hoffnung
trog Stimme und Vortrag ſind nicht derart
daß man mit gleichem Jntereſſe den Darbietun
gen längere Jeit zu folgen vermöchte Der an
ſich etwas rauhe Mezzo Sopran verfügt wohl
im Piano über reizvolle Kopftöne und hat auch
ſonſt bei korrekter Tonerzeugung wohlklingende
Töne auf ſeiner Skala aber im Affekt verliert
das Organ in der Höhe ſowohl als in der
Tiefe an Vornehmheit des Klanges die Voka
liſation wird dann ſehr anfechtbar und frag
würdig Gelänge es der Sängerin in der
hohen Lage die Töne mehr zu decken würde
ihr Geſang entſchieden gewinnen Auch müßte
ſie darauf Rückſicht nehmen welches Liedgenre
ihr gut liegt und dieſe ihre Domäne weiter
ausbauen Mozarts Warnung Hugo Wolfs
Jch hab in Perma einen Liebſten wohnen

liegen ihr weniger als z B R Straußens
Morgen mit dem ſie die feinſte Wirkung

am ganzen Abend hervorbrachte
Konrad V Bos bewährte ſich wieder als

feinfühlender und inſpirierender Begleiter

Martin Frey
Amtlicher Wetterdienſt

Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen
Landeswetterwarte Weimar

Vie Wetterlage Durch den Druck
anſtieg hat ſich ein Hochdruckkeil ausgebildet
Ler Zufluß warmer Luft in den unteren Re

gionen hat aufgehört Die dadurch erngetretene
leickkte Abkühlung hat uns Nebel gebracht
Vorausſicktlich werden noch weller einiger
kleinere Tiedrudgebſete unſeren Bezirk
erreichen ſodaß das wolkige und neblige Wetter
vorherrſchen wird

Vorausſage für Freitag Weiterhin Ab
kühlung Reblig und bewölkt Jn den Berg
lagen Neigung zu Niederſchlägen

Gardinenbrand Geſtern nachmittag wurde
die Feuerwehr nach der Reilſtraße alarmiert
wo in einer Wohnung ein Gardinenbrand ent
ſtanden war Die Feuerwehr brauchte nicht
mehr in Tätigkeit zu treten da in zwiſchen der
Brand durch die Hauseinwohner gelöſcht war

Ueberfall Heute früh wurde in der Merſe
burger Straße Ecke Schmidtſtraße ein ſieb
zehnjähriger junger Mann von vier Männern
überfallen zu Boden geworfen und mit einem
harten Gegenſtand über den Kopf geſchlagen
Von den Tätern die flüchteten iſt einer be
kannt Die Ermittelungen nach den drei
anderen Tätern ſind eingeleitet

Vergebliches Wüten An einem Bankhaus
wurde in der vergangenen Nacht eine Scheibe
durch einen Steinwurf zerſchmettert Jedenfalls
ärgerte den Täter der niedere Stand ſeiner
Effekten deren Notierung hinter der Scheibe täg
lich zu ſehen iſt

Zum Unfall Ecke Merſeburger Prinzen
raße ſchreibt uns der Begleiter des Verun
glückten Herr Kurt Krüger Wir haben uns
nicht gepalgt ſondern ich ging in der Gabel
und Schlicht an der rechten Seite des Hand
wagens Der Kraftwagenführer hat uns an
Stelle links rechts überholt Dadurch iſt der
Unglücksfall herbeigeführt worden Der An
hänger des Laſtautos war nicht befetzt ſondern
der Begleiter befand ſich bei dem Chauffeur
auf dem Führerſitz

Vereinigung von Kaſſen Die ſtaatliche
Kreiskaſſe J und die Kreiskaſſe II und Forſt
kaſſe bisher Friedrichſtraße 51 werden
Anfang November vereinigt unter der Bezeich
nung Staatliche Kreis und Forſt
kaſſe Halle Saale Gleichzeitig wird
die Kaſſe verlegt nach Reilſtraße 128 ehem
Kaſerne Haupteingang 1 Stock und iſt zu
dieſem Zweck vom 5 bis 7 November für den
öffentlichen Verkehr geſchloſſen Die Zahlun
gen an Beamte Ruhegehaltsempfänger und
Hinterbliebene für den Monat November er
folgen am 31 d Mts letztmalig in den bis
herigen Kaſſenräumen Friedrichſtraße 51

Sei er r
Ein beherznigenswenes Sprichwort
Ver sich selbst treu ist wird irnmer
vor Schaden bewahrt bleiben er
wird den als gut erkannten Fabri
katen die Treue halten und sich
durch nichts überreden lassen etwas
anderes zu yersuchen Wer z B das
ideele Kopfwaschmittel Schaumpon
mit dem schwarzen Kopf einmal
gebraucht hat vird sich niemals
einem anderen Fabrikat zuwenden
weil er überzeugt ist daß es ein
noch besseres Mittel zur Haar
wasche und Pfege wie Schaumpon
mit dem schwarzen Kopf nicht
gibt Man verlenge daher beim Kauf
ausdrücklich des oben genannte

L

Fabrieat kurz gessgt
l Schaumpon und au aufe c ue

e

2 t mc9 7
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Wenn unſere Vorfahren über Sonntag zum
Erntedankfeſt auf s Land fuhren ſo 10 Kilo
meter vor die Stadttore dann war das ein Ereig
nis das mit beſonderer Umſtändlichkeit wochenlang
vorbereitet und mit viel Vorbedacht und mancher
lei Beſorgnis ausgeführt wurde Je wetter es
die Menſchheit in der Zwiſchenzeit gebracht hat
um ſo unbeſcheidener iſt ſie geworden Ereigniſſe
ewöhnt ſie ſich ab Das Neue und ſei es noch
o groß wird zur Selbſtverſtändlichkeit Und

wenn mein kleiner Bericht ſo wertvoll wäre daß
er ein Menſchenalter überleben könnte ſo würde
er in 30 Jahren zu einem zufälligen Leſer wohl
mit ebenſo viel ergötzlicher Naivität ſprechen wie
zu uns etwa die Berichte über die erſte Eiſenbahn
ahrt Und für die Schuljungen die heute noch
mit ſo viel ſichtlichem Jntereſſe dem Start unſeres
Flugzeuges zuſahen dürfte wenn ſie 30 Jahre
älter ſein werden eine Geſchäfts oder Vergnü
gungsreiſe im Flugzeug ebenſo zur Selbſtverſtänd
yrgtt geworden ſein wie jetzt eine Eiſenbahn
ahrt

Weochenend in München Jſt das nicht für
jeden Hallenſer eine gen Ausſicht ſei
es um einmal einen Sonntag Bergluft zu atmen
oder ſei es wie bei uns der Wunſch die

hen in ihren letzten Tagen und
das Münchener Erntedankfeſt die Oktoberwieſe
zu beſuchen Was bedarf es da heute großer Vor
bereitungen Eine raſche Ueberlegung am Frei
tag abend Was machen wir morgen ein An
ruf auf dem Flugplatz Haben Sie nach Mün
chen noch Plätze frei das iſt alles an Vorberei
tungen Am Sonnabend morgen hat man bis
1410 Uhr genügend Zeit auf s Büro zu gehen und
die Poſt zu erledigen und ehe man s noch recht
bedenkt hängt man ſchon über Merſeburg in 300
Meter Höhe und ſteuert auf die 13 großen
Schornſteine des Leunawerkes zu

Es iſt einige Minuten nach 10 Uhr Furr
Aero Lloyd Flugzeug iſt mit 6 Perſonen voll be
ſetzt und hat von einigen mitfliegenden Alpen
reiſenden reichlich Gepäck an Bord Das macht
ihm natürlich gar nichts aus Leicht und ſicher
trägt es uns in den ſonnenſchönen weiten blauen
e hinein Welche Luſt ihn in dieſer

öhe zu genießen Rings in den weißen Wölkchen
ein Glimmern und Gleißen ein Funkeln und
Leuchten wie drunten auf weiter tauglänzender
Flur Wie oft hat man als Junge geträumt mit
den kleinen Wolkenſchiffchen in Freiheit und
Sonne gebadet dahin zu ſegeln allem Jrdiſchen
fern hoch über Menſchen und Völkern über Ber
en und Seen hinaus in die weite weite Welt
nd nun iſt der Jkarusflug der Menſchheit zur

Wirklichkeit wie bald zur Gewohnheit gewor
den Hier oben wohnt die Freiheit umfaſſender
und ſchöner noch als auf Bergeshöhen wo ſie noch
der eng der deutſchen Dichter bisher ihre
einzige Stätte haben ſollte Hier gibt es keine
verbotenen Wege keine Geſetze und Vorſchriften
keine Verkehrspolizei Jn der Unendlichkeit wohnt
unbeſchränkte Freiheit Es iſt auch nicht verboten
etwas zum Fenſter hinauszuwerfen 2 Die Welt
iſt ja ſo weit unter uns

Ja ſie iſt weit Weiter als wir ſie vom höch
ſten Berg erhaſchen können denn wir fliegen ja
mit ihrer enteilenden Weite Es gibt kein Ende
für unſer Schauen Von keiner anderen Stelle
geſehen wölbt ſich ſo mächtig der gigantiſche Bo
gen des Himmels verſinken in ſo zauberhaften
Fernen die letzten Konturen des Horizonts Und
doch fliegen wir noch in ſo beſcheidener Höhe
Bisweilen ſcheint es als müßten wir die ſchwarzen
Zacken tannenbeſtandener Höhen vor uns ſtreifen
aber ſchon gleiten ſie wie ein im Wind ſich nei
gendes Kornfeld unter uns dahin Es iſt faſt
als duckten ſie ihre Kronen zuſammen aus An ſt
vor dem Rieſenvogel der über ihre Wipfel ſtreicht
So wechſelt buntgetupfter Herbſtwald Hügel und
Tal hell und dunkelſtreifiges Flachland ſilbern
ſchimmernder Waſſerlauf und weißes Straßen
band Welche Fülle der Farben ſelbſt jetzt im

Ueber die Schulaufnahme in den Volks
ſchulen findet ſich im heutigen Anzeigenteil
eine Bekanntmachung des Magiſtrats

Rentenzahlung bei der Poſt Die Zahlung
der Invaliden und Unfallrenten für Novem
ber findet beim Poſtamt 2 Thielenſtraße 2a
ſtatt Am 2 November für die Nr 1 bis 3800
am 3 November für die Nr 3801 bis Schluß

Stadttheat r Am heutigen Donnerstag
7 Uhr Fledermaus Freitag 7 Uhr
Heilige Johanna Sonnabend 7 Uhr
Troubadour Sonntag 3 Uhr Glöckchen

des Eremiten bei ermäßigten Preiſen abends
71 Uhr Gräfin Mariza Montag Tann
häuſer Shakeſpeares tiefſinnigſtes und
problematiſches Drama Hamlet das in
der Univerſalität ſeiner Gedanken und Ge
ſtalten wahrhaft als eine der größten Menſch
heitsdichtungen gelten kann gelangt im Stadt
theater am Dienstag dem 3 November unter
Regie des Jntendanten W Dietrich zur Auf

führung Salleigen 8Das 3 Sinf nzert des Halleſchen Sin
fonieorcheſters findet heute Donnerstag 29 Okt
abends 8 Uhr im Zoologiſchen Garten ſtatt Siehe
Anzeige

Auf den Klavierabend unſerer einheimiſchen
jungen Pianiſtin Jlſe Jentzſch heute Donnerstag
ſeien die Muſikfreunde nochmals aufmerkſam ge
macht Näheres in der heutigen Anzeige

Marcell Salzer kommt Am 31 Okt und
1 Nov wird der allbekannte Vortragsmeiſter
z Marcell Salzer zwei ſeiner Luſtigen

bende veranſtalten Die Programme bringen
viel Neues und allerbeſte Ausleſe Karten bei
Hothan

Die 42 Muſtaliſche Veſper unſeres Stadt
reitag in der Marktkircheg pore morgen tbi ugleich eine Reformationsfeier Näheresin der heutigen Anzeige

Runöfunkprogramm
Mitteldentſcher Sender Freitag den 39 Oktober

i rtſchaftsrundfunk 10 4 55 15 6 6,15 Uhr
Wirtſchaftsn Rundfunk für Unterhaltung und

10 dieBelehrung Uhr Was tung bringtUbr W und Vorausſage der Wetter

Halle München in 3 Stunden
Eine Wochenendpartie

Herbſt Drunten weiß keiner wie bunt und
leuchtend die Welt iſt ſelbſt wenn wir ſie grau
und eintönig nennen

Unſer Weg freilich geht nicht immer geradeaus
Dort wo der feuchte Dunſt hochſtämmigen Waldes
zu uns aufſteigt oder der wild daherfahrende
Wind ſich in engen Tälern fängt da lauern
tückiſche Böen die uns immer und immer wieder
mit Gewald nach unten reißen Es iſt als gönne
uns alles was unten in der Erde feſtgewurzelt
iſt unſeren Höhenflug nicht Aber unſer kühner
Führer meiſtert ſpielend alle Hinderniſſe und
führt uns aus jedem Luftloch das a
Flugzeug 20 30 Meter herunterſauſenläßt immer wieder zu ruhiger Flugbahn empor
So geht es durch das liebliche Saaletal über
die Ausläufer des Thüringer Waldes bis ſich
plötzlich vor uns das Maſſiv des Fichtelgebirges
erhebt Es ſcheint als flögen wir mitten in die
Berge hinein über denen ſich drohende Wolken
zuſammenballen Aber ſchon weichen wir in mühe
loſer Kurve nach Weſten aus und gleiten wieder
im vollſten Sonnenſchein in das ſchöne Franken
land hinein Die Orientierung iſt trotz mitgenom
mener Karte nicht immer leicht zumal wir größere
Städte kaum berühren Bald tauchen neue Wolken
maſſen vor uns auf Wir durchſchneiden ſie und
ſteigen auch der niedrigen Böen wegen die unten
herrſchen wie uns der Führer ſpäter ſagt auf
1500 Meter hinauf Unter uns jagen die
Wolken entgegen unſerer Flugrichtung mit ge
radezu unheimlicher Geſchwindigkeit dahin Blauer
Himmel und leuchtender Sonnenſchein grüßen uns
wieder und der Weg unſeres Flugzeuges wird ſo
eben und ruhig daß man kaum noch zu fliegen
vermeint Der friſche Wind hier oben macht
Hunger und ſo laſſen wir uns unſere Schinken
brötchen mit einem Glas Rotwein dazu recht gut
ſchmecken Hier oben begegnen wir auch einem
Kollegen der links von uns in ruhigem Flug
uns entgegen dahinzieht Man hat eben gerade
Zeit das Taſchentuch hervorzuholen und einen
Gruß zum Fenſter herauszuwinken dann iſt der
andere ſchwarze Vogel unſerem Geſichtsfeld ſchon
wieder entſchwunden

Nach einſtündigem Flug wird es hier oben
das Flugzeug iſt noch nicht geheizt doch recht
empfindlich kalt und unſer freundlicher Führer
läßt uns daher wunſchgemäß wieder in wärmere
Zonen heruntergleiten Schon tauchen in der Ferne
die mächtigen Gebirgsketten der Alpen auf in
dunkelgrauer Silhouette den Horizont vor uns
umſäumend Das Land unter uns wird eben
der bayeriſche Bauer iſt fleißig bei der Arbeit und
überall winkt man uns freundliche Grüße herauf
Schon bleibt Jngolſtadt rechts von uns liegen und
vor uns breitet ſich die mächtige Münchener Tief
ebene aus Ganz in der r grüßt bereits das
Wahrzeichen Münchens die Frauentürme Ein
Flugplatz dehnt ſich unter uns und ſchon glauben
wir uns am Ziel aber das herrliche Schloß dane
ben erinnert uns daß es erſt der alte Münchener
Flugplatz bei Schleißheim iſt und daß wir uns noch
einige Minuten gedulden müſſen So fliegen
wir bis hart an die Stadtgrenze von München
Ein weites Feld auf dem zahlreiche ſilberglän
zende Flugzeuge ſtartbereit aufgeſtellt ſind tauchtvor uns gut Wir gehen tiefer Das Geräuſch des
Motors das uns drei Stunden begleitet hat hört
auf und in einem ſchönen Gleitflug mit eleganterKurve ſchweben wir zur Landung ßerentet Gleich

ſetzen wir auf Münchener Boden auf
Es iſt Punkt 1 Uhr Noch einmal beginnt der

Motor zu laufen und zieht uns zum Empfangs
gebäude des r Aero Lloyd hin wo
man uns aufs herzlichſte willkommen heißt und
unſere Plätze für den Rückflug bucht Dann geht
es heidi aller Bürde und Arbeit bis Mon
tag ledig hinein in die feſtlich geſtimmte Stadt
zu der uns für einen Sonntag nur trotz 1000
Kilometer Reiſeweg ſo bequem das Flugzeug
hin und zurückführt Hennicke

C

warten Dresden Magdeburg Weimar 12 Uhr
Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen 1,15Uhr
Preſſe und Börſenbericht 4,30 5 und 5,15 6 Uhr
Nachmittagskonzert der Leipziger Rundfunkhauskapelle6,30 7 üßr Leſeproben aus den Neuerſcheinungen auf

dem Büchermarkt 7,30 Uhr Vortrag von Dresden
aus Dr H 4 Kritzinger 1 Vortrag aus dem
Z7rtri ger inführung in die Steinkunde Blick
ins ewige All Die Größe der Welt

7,30 8 Uhr Vortrag von i aus Privatdozent
Dr Hans Volkelt vom Pſchologiſchen m der
Univerſität Leipzig 6 Vortrag innerhalb der Vor
tragsreihe Einblicke in die experimentelle Pſychologie
des Kindes Vom ſittlichen und religiöſen Fühlen
des Kindes Programm der Mitteldeutſchen Sende
ſtelle Leipzig 8,15 Uhr Schnurren Mitwirkende
Karl Keßler und die Rundfunkhauskapelle Programm
der Mitteldeutſchen Sendeſtelle Dresden 8,15 Uhr
Bruckner Abend Mitwirkende Hans Teßmer Drama
turg der Staatsoper Dresden einleitender Vortrag
das Dresdener Streichquartett Fritzſche Schneider
Sinn S und Kammermuſikus Georg
Seifert Viola Anſchließend etwa 9,30 Uhr Preſſe
bericht und Sportfunkdienſt

Weransnochrigten e
Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrikermäßig en Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile Siigenon er

Vereinigte Vaterländiſche Verbände Halle
Wir machen unſere n auf den Vortragam 31 Oktober abends 8 Uhr im Stadtſchützen
laus aufmerkſam Vortrag Sr Hoheit des Her
zogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg Reiſeein
drücke aus NiederländiſchIndien mit Lichtbil
dern weiterhin auf den Vortrag des Herrn Ge
neral v Lettow Vorbeck am Sonntag 1 Novem
ber nachm 5 Uhr im Stadtſchützenhaus

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Freitag
30 Oktober abends 8,15 Uhr Bezirksverſamm
lung in der Saalſchloßbrauerei Vortrag des
Kameraden Werner über Der völkiſche Staat
Vollzähliges Erſcheinen dringend erforderlich
S und eingeführte Gäſte haben ab 9,15 Uhr

utritt
Der Kriegerverein ehem Angehöriger der

htruppen General Maercker von Halle a S
und Umg veranſtaltet am Sonntag den 1 Novem
ber nachm 5 Uhr im unteren Saal des Stadt
ſchützenhauſes einen Vortrag des General Let
tow Vorbeck über die uns geraubten Kolonien
verbunden mit der 25jährigen Wiederkehr der
Ausreiſe deutſcher Truppen nach China Konzert
vorträge Geſang ufführungen und deutſcher

Feier Der Reindie ſchlichteJan wnrghmen be et KolonialMahn
erlös wird zur Errichtung des
males verwandt

Die Koloniale Arbeits Wibnio
ſſ ereine auf den vomel Vortrag von General

kriegerverein veranſtalteten enZetkowVorbec am 1 Nov 5 Uhr im Stadt
Karten 1 M bei du aufmerk

ſam und bittet um zahlreichen Be uch Karten r
Vortrag des Herzogs Adolf Friedrich von Med

h am 31 Oktober 8 Uhr im Stadtſchützen
ü

haus für Sritglie der um Vorzugspreis von 1 M
bei Otto Sparmann r Steinſtraße 47

KöniginLuiſe Bund Ortsgruppe

ſchützenhaus

Halle Sonn
abend 31 Oktober abends 8 Uhr gemeinſamer
Kirchgang zur Feier des Reformationsfeſtes in
der Magdalenenkapelle in der Moritzburg Para
deplatz Die Predigt hat gütigſt Herr Paſtor
Dr Hagemeyer übernommen

Gau Halle im Sängerbund an der Saale
Morgen Freitag in der Loge zu den fünf Tür
men Generalprobe zur Sonntagaufführung
8 Uhr Gruppe l und 9 Uhr Geſamtchöre Ausgabe
der Einlaßtarten an die beteiligten Sänger Ohne
Karte kein Zutritt zur Bühne Programm mit
Text bei Otto Jfland

Reichsbund Deutſcher Mieter Ortsverein Halle
Freitag 30 Oktober abends 8 Uhr im St Ni
colgus Nicolaiſtraße Mitgliederverſammlung
Mitgliedsbuch gilt als Ausweis ver die be
abſichtigen als Mitglied beizutreten können ein
geführt werden

Der Verband reiſender Kaufleute Deutſch
lands Sektion Halle begeht am 7 und 8 Novbr
die Feier ſeines e fur ehe Satet
Ein reichhaltiges Programm iſt für dieſe Jubel

Am 7 November findet im
Wintergarten ein Werbe und Vortragsabend
mit einem kunterbunten Teil und einem Kom
mers ſtatt Der nächſte Tag ſteht vormittags im
Zeichen einer Gautagung Am Nachmittag wird
eine zweiſtündige eher die Herzen der
Damen erfreuen und am Abend iſt Konzert und
Ball

Volksbühne Als 2 Werk für Theatergemeinde
D am 4 November Nickel und für L am 2 No
vember Tannhäufer Anfang 7 Uhr Für die
Theatergemeinden A am 9 November Einl bis
z1 Oktober und B am 23 November ECinl bis
9 November Nickel Für Theatergemeinde O
am 11 November Einl bis 3 November und
D am 21 November Einl bis 11 November
Glöckchen Karten für den Tanzabend Saſcha
Leonzjew zu 1 und 1,50 und für das 2 Gaſt
ſpiel des Mitteldeutſchen Landestheaters am
21 November abends 8 Uhr im ThaliaTheater

Elga zu 1 M in der Geſchäftsſtelle Brüderſtr 14

Bühnenvolksbund Jn der geſtrigen Notiz iſt
verſehentlich die Anzeige eines Vorſtellungs
datums unterblieben und zwar Sonnabend den
7 November Reihe D Die heilige Johanna
Kartenausgabe 7 November Sonnabend
den 31 e Troubadour Karten
ausgabe 29 31 Oktober

Bund der Kinderreichen Halle Morgen
Freitag abends 8 Uhr Mitgliederverſamm
lung in der Aula der Martinſchule Char
lottenſtraße

feier vorgeſehen

Macrktkleinhandelsprekſe am 29 Oktober
für ein Pfund in Reichspfenntgen

Tafeläpfel 15 45 Bücklinge 660Kochäpfel 10 20 Schellfiſch geräuch 50
Tafeldirnen e 15 45 Seelachs geräuch 380
Kochbirnen 10 20 Aal geräuchert e 400
Preißelbeeren 59 Gänſe 100 130Tomaten e 30 40 Enten 120 150Werßkohl e 1 Hühner 100 150Rotkohl I 710 KTauben Stück 70 90Wirfinqghohl 12 gamnchen 100 1 10
Blumenbohl Kopf 30 100 Zieoenſteiſch 60 90

üner Salat Kopf 20 Molkeretbutter St 125 140
Mohrrüben Se 10 Bauerndutter Stck 120 130
Kodirabi Kopf 7 Quark 40 50Zwiebeln 7 10 Käſe e 988 90 105
Radieschen Bund 10 Mus 455 80
Kabehav e 40 50 Kartoffeln d 3,3 4,5Heringe Schotten 40 50 Eier Stück 16 19

Preisprüfungsſtelle für den Stadtkreis Halle

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale Wuchs FabGrochlitz 9 9 J 27 10 42 2 12Troiha 28 10 30 10Bernburg 28 10 46 14Calbe Oberpegel 28 10 66 0203Unterpegel 28 10 4 08 O 16Grizehne e 232 10 14 15
Elbe

Dresden 28 10 29 31 STorgau e d 28 10 77 1 64 26 7
Wittenberg e 27 10 t 007Roßlau 28 10 88 0 11ihen 27 10 4 7 2 07Bardy 28 10 10 m 15Magdeburg J 238 10 57 0007Tangermünde 27 10 t 0 12
Wittenberge 27 10 38 01Lenzen 227 10 244 018Odwmitz r 9 27 10 77 09 u

Havel
Brandenburg Oberzp 27 10 11 0O 01
Unterpegs 27 10 4 0 02 ZRatdenow Oberpegel 26 10 02 02 42gel o 26 10 77 18 e 02Havelderg l 21 10 217 o02
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Geſchäſtsverkehr
Daß der berühmte Berlinerschuſterjungen

Witz noch nicht ganz ausgeſtorben iſt beweiſt folgendeswahre Geſchi iche
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